
Verlegung 
Eine korrekte bauseitige Verlegung unter Beachtung einiger einfacher Regeln garantiert ein perfektes Endergebnis:
1)	 Die Ebenflächigkeit des Estrichs, auf dem die Bodenfliesen verlegt werden, muss geprüft werden;
2)	 Beim Verlegen aus verschiedenen Kartons entnommene Fliesen mischen.
3)	 Das Produkt vor und während der Verlegung vorsichtig handhaben.

WICHTIG:
Die geschliffenen Bodenbeläge von Fap werden mit einer Fuge von 2-3 mm verlegt. Bei der Verlegung im Außenbereich wird eine Fuge von 3 mm empfohlen. 
Für fortlaufend verlegte Böden beträgt die Versetzung max. 1/3 zwischen den Platten.
Verfugung 
Verwenden Sie jeweils passende Fugenmasse TonosuTono.
Reinigung 
Die Regeln für die Reinigung durch den Fliesenleger müssen angewandt werden, wenn zementhaltige Fugenmörtel verwendet werden (TonosuTono oder 
andere). Wenn Epoxi-Fugenmassen verwendet werden, sind die Hinweise des Herstellers einzuhalten.

Bodenbelag

WICHTIGE VORBEMERKUNG: WENDEN SIE SICH FÜR DIE VERLEGUNG UND VERFUGUNG STETS AN FACHHANDWERKER.

Die Reinigung erfolgt durch den Verleger:
	 Erste Reinigung: wenn nach 10-20 Minuten nach der Verlegung TonosuTono seine Formbarkeit verliert und opak wird, wird mit der Entfernung der 		
	 überschüssigen Dichtungsmasse mit Hilfe eines feuchten und sauberen Lappens begonnen. Danach muss eine Trockenreinigung mit einem 
	 trockenen Tuch oder mit Filz erfolgen.

	  Endreinigung: nach 36/48 Stunden haben sowohl die Fließen als auch die Fugen ihre Ablagerung vollendet. Nun müssen die Oberflächen mit Hilfe einer 		
 	  gepufferten Säure gereinigt werden. Danach muss mit viel sauberem Wasser gespült werden und dann mit einem Flüssigkeitsabsauger entfernt werden.

SEHR WICHTIG: es ist wichtig, dass die Reinigung durch den Fliesenleger ordnungsgemäß durchgeführt wird, damit der Fußboden leicht gewartet wird. Die 
Sorgfalt, mit der die erste Reinigung und die Endreinigung durchgeführt werden (insbesondere die vollständige Entfernung von Mörtelresten) beeinflusst die 
Pflegbarkeit des Fußbodens. Diese Prozedur wird von den besten Fugenmörtel- und Klebstoffherstellern für alle Fußböden aus Feinsteinzeug empfohlen. 
Werden diese Empfehlungen nicht beachtet oder wird nicht absolut reines Wasser verwendet, so kann dies zum Entstehen einer Mörtelpatina oder einer 
Baustellenstaubschicht, die extrem Saugfähig ist, führen, die mit bloßem Auge nicht erkennbar ist, aber im Raum vorhandenen Staub fängt und zu einem ständig 
schmutzigen Fußboden führt. In diesem Falle lehnt Fap ceramiche jegliche Verantwortung ab.
Normale Reinigung:
	 Frequenz: wie üblich.
	 Hinweise:
a] Verwenden Sie absolut saubere Reinigungsmittel;  b] Waschen Sie den Fußboden immer ab;  c] Nicht den nassen Fußboden betreten;
d] Bei häufigem Waschen braucht man nur sauberes Wasser oder spezifische Reinigungsmittel um Schmutz oder Flecken zu entfernen, die nicht wächsern 
order filmförmig sind. Wir empfehlen keine Reinigungsmittel zu verwenden mit dem Hinweis „muss nicht nachgespült werden“.

Glänzendes Feinsteinzeug

Bodenbelag OUT

Das glänzende Feinsteinzeug wird mit einem speziellen Polierverfahren verwirklicht, das die weiche Struktur der Fliesenoberfläche hervorhebt. So wird ein spezieller 
Effekt mit vibrierenden Reflexen erhalten, die den Boden einzigartig gestalten. Das Polierverfahren aller auf dem Markt angebotenen geschliffenen und geläppten 
Produkte erfolgt durch die Entfernung eines geringen Materialteils und die somit mögliche Öffnung einiger oberflächlicher Mikroporen, wodurch das Produkt 
fleckenempfindlicher wird. Außerdem empfehlen wir die Anwendung von Fugenfüllern in den Farbtönen der Fliese, um Kontraste einzuschränken. Während des 
Verlegens darf das Material auf der Oberfläche nicht mit unlöschbaren Stiften beschriftet werden.

Reinigung und Pflege durch den Fliesenleger. Regelmässige Reinigung und Pflege durch den Nutzer.

Endreinigung.
Ziel: endgültige Entfernung des 

Versiegelungsmittels.
Werkzeuge: gepufferte Säure, klares Wasser.
Methode: Die Säure in die verlegten Fliesen 
einreiben, nach 15-20 Minuten mit klarem 

Wasser nachwischen. Die Oberfläche mit einem 
Nasssauger trocknen.

Erstreinigung.
Ziel: Entfernung des Überschusses 

an Versiegelungsmittel.
Werkzeuge: feuchter und sauberer 

Schwamm, trockener Lappen.

Verfugen 10-20 
Minuten

36-48 
Stunden

Ziel: Erhaltung der gewünschten hygienischen 
und ästhetischen Eigenschaften.

Werkzeuge: handelsübliche Reinigungswerkzeuge. 
Für die häufige Reinigung kann auch einfach klares Wasser 

verwendet werden.
Methode: Die Fliesen in üblichen Abständen mit vollständig 

sauberen Reinigungswerkzeugen abwaschen. Nach der 
Reinigung mit Reinigungsmitteln gründlich mit Wasser 

nachwischen.

Verfugung 
Mörtel für verbesserte Fugen (KLASSE CG2 gemäß EN 13888) ohne Beigabe von Zusatzstoffen verwenden. Fernerhin empfiehlt sich der Einsatz von 
Reaktionsharzmörtel (KLASSE RG gemäß EN 13888).
Reinigung
Die Reinigung ist von grundlegender Wichtigkeit, da sie eine zu stark belastende Instandhaltung vermeiden lässt. 
Die Reinigung erfolgt durch den Verleger:
1) Voraussetzung: Den überschüssigen Mörtel von der Oberfläche beseitigen; dieser muss noch frisch sein und unter Verwendung einer Spachtel diagonal zu den 
Fugen abgeschabt werden.
2) Erstmalige Reinigung: wenn 10-20 Minuten nach dem Verfugen der Mörtel nicht mehr elastisch ist und matt wird, ist die Dichtmasse anhand eines befeuchteten, 
reinen und harten Zelluloseschwamms diagonal zu den Fugen abzureiben. So lange wie angegeben warten, da ein zu frühes Putzen bewirken könnte, dass die 
Fugen leer werden. Eine hart gewordene Fugenmasse ist unter Verwendung eines mit reinem Wasser befeuchteten Scotch-Brite® Reibschwammes zu entfernen. 
3) Endreinigung: Nach 36-48 Stunden sind die Fugen ausgehärtet; an dieser Stelle ist die Oberfläche mit einem Produkt auf Basis gepufferter Säure zu waschen, 
wobei die nachstehend gegebenen Ratschläge zu beachten sind.
Eine Lösung auf Basis gepufferter Säure Typ FapClean 1 verwenden, die in einem Verhältnis zu 50% in möglicherweise warmem Wasser aufzulösen ist. Auf keinen 
Fall verdünnte Säuren für Eisenwaren verwenden (diese geben schädlichen Rauch ab und üben eine “brennende” Wirkung auf die Fugen aus). 
a] Den Fußbodenbelag benässen, um den Mörtel gegen Korrosion zu schützen, die durch die verdünnte Säurelösung bewirkt sein könnte. b] Die verdünnte 
Säurelösung anhand eines Scotch-Brite® Schwammes gleichmäßig auftragen. c] Einige Minuten in Abhängigkeit der Verschmutzung einwirken lassen. d] Unter 
Verwendung einer Nylonbürste o. Ä. energisch abbürsten. e] Rückstände mittels trockener und reiner Lappen wegwischen. f] Mit reinem Warmwasser reichlich und 
oftmalig spülen bis keine Schmutzränder mehr zu sehen sind und sämtliche Rückstände aus den Zwischenräumen weggeschwemmt sind. g] Bereiche, die nicht 
vollständig rein wurden, sind erneut einer Säurewaschung mit reinem FapClean 1 zu unterziehen.

Verlegen, Verfugen, Reinigung


